
Die jüngsten Stars in der Manege
Der Roncalli-Star
Lili ist erst dreizehn
Jahre alt. Der KIKU
fragte nach, wie die
Zirkus-Kinder leben
und arbeiten.

. ..............................................................

VON KATHARINA PEYERL

Lili Paul verbrachte ihr
ganzes Leben im Zir-
kus: Erst nur als Zu-

schauerin hinter den Kulis-
sen, seit ihrem neunten Ge-
burtstag auf der Bühne. Lili
(13) und ihre Schwester Vi-
vien (22) gehören zu einer
berühmten Zirkus-Familie:
Ihr Vater Bernhard Paul
gründete vor 35 Jahren den
Zirkus Roncalli. „Als ich sie-
ben Jahre alt wurde, habe ich
zu trainieren begonnen. Da-
mals habe ich Maryna und
Svetlana, zwei Künstlerin-
nen aus Russland, gefragt,
ob sie mir Unterricht ge-
ben“, erzählt Lili.

Vivien und Lili sind Akro-
batinnen. Vivi turnt in zehn
Metern Höhe an einem Ring.
Lili scheint biegsam wie ein
Plastilinmännchen.

Familie Die Zirkusmitglieder
leben derzeit in ihren Wohn-
wägen am Wiener Rathaus-

Zirkus Roncalli

platz, gemeinsam mit ihren
Familien. „Im Zirkus ist man
nie alleine, das ist schön“, er-
zählt die 15-jährige Artistin
Geraldine Philadelphia über
ihre Kindheit. Sie ist die
neunte Zirkusgeneration in
ihrer Familie und hat sich
auf Hula-Hoop-Reifen und
Ringe spezialisiert. „Das Zir-
kusleben ist für mich ganz
normal und auch schön, ich
würde mit niemandem tau-
schen wollen“, erzählt sie.

„Ich habe schon ganz früh
beim Training der anderen
Artisten zugesehen und
auch ein bisschen mitge-
macht. Aber richtig zu trai-
nieren angefangen habe ich
mit neun Jahren.“

Auch den Geschwistern
Shirley (20) und Dede Larib-
le (13) wurde die Zirkuskunst
in die Wiege gelegt: Papa Da-
vid ist ein Star unter den
Clowns. Und noch ein weite-
rer Liebling aus der Roncalli-
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Show ist ein Teenager: Die
19-jährige Italienerin Clio
Togni beeindruckt das
Publikum mit ihren Hand-
standkünsten.

Lernen Fix zur Mannschaft
gehört Lehrerin Johanna.
„Wir werden jeden Tag vier
Stunden von ihr unterrichtet
und haben alle Fächer, wie
andere Kinder auch – außer
Sport. Denn wir trainieren ja
ohnedies täglich“, erzählt

Lili. Für sie und Geraldine
gibt es am Zirkusleben viel
Schönes. „Doch manchmal
fehlen mir meine Freundin-
nen aus Köln schon sehr“,
sagt Geraldine. „Man muss
als Zirkusmitglied sehr diszi-
pliniert sein“, fügt sie hinzu,
„und auch dann trainieren,
wenn man keine Lust dazu
hat.“

�� INTERNET
www.roncalli.de

� Gewinnen

KURIER-Leser hinter den Kulissen

Du wolltest schon im-
mer wissen, wie das
Leben im Zirkus aus-

sieht? Jetzt kannst du dafür
Spezial-Tickets gewinnen.
Bei der KURIER-Vorstellung
des Zirkus Roncalli am
Sonntag, dem 16. Oktober,
um 10 Uhr dürfen zwei Fa-
milien (je bis zu vier Perso-

nen) in der Pause bei den
Künstlern vorbeischauen.

Einsenden: eMail an extra@
marketing.at bis 28. Septem-
ber mit dem Betreff „Roncal-
li“, Namen und Adresse.
Die Gewinner werden schriftlich ver-
ständigt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Barablöse ist nicht möglich.

� Üben

Selbst Artist werden

Willst du Zirkusluft
schnuppern? Der
Circus Kaos bietet

Kurse für Kinder und Ju-
gendliche ab sieben Jahren
an. Auch ohne Vorkenntnis-
se lernen sie Kunststücke
von Einradfahren über Jon-
glieren bis hin zu Akrobatik

und führen sie am Semester-
ende vor. Die nächsten Kur-
se starten kommende Wo-
che (140 € / Semester).

Die Zirkuswerkstatt bietet
Workshops mit Luftartistik
und Clownerie an. Ein Se-
mester kostet hier 125 €.
www.kaos.at, www.zirkuswerkstatt.at
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Harte Schule

MEINUNG

Manche
Kinder
gehen
nach der
Schule
zum Fuß-
balltrai-
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ning oder zum Ballett.
Zirkus-Kinder üben
nach dem Unterricht
ihre Kunststücke in
Jonglieren, Seiltanz oder
hoch auf den Ringen.
Klassen gibt es für sie
nicht. Die Privatlehrerin
reist mit ihnen und un-
terrichtet sie täglich. Da-
nach gehen sie – oft bei
ihren Eltern – in eine
harte Schule: Stunden-
lang wird gedehnt und
geübt, zwei Mal pro Tag
ist Vorstellung. Erho-
lungspausen gibt es da
kaum: Dafür ist auf einer
Tournee keine Zeit.
daniela.davidovits@kurier.at

Kastanien für Tiere
in Lainz sammeln

AKTION

Von 23. bis 25. Septem-
ber (8 bis 18 Uhr) kön-
nen Kinder beim Lain-
zer Tor des Wiener Lain-
zer Tiergartens bis zu
zehn Kilo Kastanien als
Winterfutter für die Tie-
re abgeben. Pro Kilo be-
kommen sie zehn Cent.
www.wald.wien.at
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EVENT

Im burgenländischen
Landtechnik-Museum
in St. Michael wird am
kommenden Sonntag,
dem 25. September, zwi-
schen 11 und 18 Uhr das
10. Jubiläum des Bur-
genländischen Fami-
lienpasses gefeiert. Bei
den verschiedenen Sta-
tionen für Kinder gibt es
etwa Töpfern, Stelzen-
gehen, Straßenmalerei
oder Glücksrad. Der
Eintritt ist frei.
www.landtechnikmuseum.at

Großes Familienfest
im Burgenland
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Kinder aus 20 Nationen segeln für den Frieden

KIKU.AT

99 Schiffe sind derzeit un-
ter dem internationalen
Zeichen des Friedens un-
terwegs. Die Schiffe se-
geln in der kroatischen
Adria und treffen sich am
Welttag des Friedens
(21. September) zu einem
Fest in Biograd. Mehr da-
zu kommende Woche in
der Zeitung und jetzt täg-
lich auf kiku.at. H
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RÜSSELMOPS

KURIER
MITTWOCH, 21. SEPTEMBER 201114
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von Reinhard Habeck

www.kiku.at

Nesthäkchen: Lili Paul (13) ist das jüngste Mitglied des Zirkus Roncalli und von Kindesbeinen an eine biegsame Akrobatin

Geraldine (15) dehnt sich vor dem Auftritt Dede (13) jongliert mit bis zu neun Keulen


